
Kochelite setzt Kolping-Boss an die Spitze 
Martin Seitel ist neuer Vorsitzender des Clubs der Köche Ratisbona  

(Berufsfachverband der Köche in Regensburg)  

 

 

Nach heftigen Turbulenzen in der Vergangenheit zwischen den Zweigvereinen Bayerischer 

Hotel,- und Gaststättenverband Regensburg (BHG), dem Verein der Serviermeister 

Regensburg sowie dem Club der Köche Ratisbona, erfreute sich die Generalversammlung des 

Club der Köche Ratisbona über großes Interesse aller Vereinsmitglieder. Der Saal im 

Kolpinghaus war prall gefüllt, die Stimmung etwas angeheizt. Emotional geladene 

Diskussionen über den Gastronomenball und die künftigen Jugendwettbewerbe wurden 

geführt. Nachdem der Rechenschaftsbericht abgeschlossen war, der Vorstand entlastet war, 

folgten die mit Spannung erwarteten Neuwahlen.  

 

Mit 98 % der wahlberechtigten Stimmen wurde Martin Seitel (25-jähriges Mitglied im 

Verband der Köche Deutschlands, Küchenmeister und Geschäftsführer im Kolpinghaus) als 

neuer 1. Vorsitzender des Clubs der Köche Ratisbona gewählt. 

 

Seitel betonte in einer kurzen aber sehr eindringlichen Ansprache seine Vision über eine 

erfolgreiche Zukunft des Vereins. „Traditionen pflegen und mutig in die Zukunft gehen.“  

Als 2.Vorsitzender wurde der bisherige Schriftführer Thomas Schafbauer (Küchenmeister 

und Wirt des Hofbräuhauses in Regensburg) gewählt. Als Kassierer wurden Monika 

Stiersdorfer und Alexandra Gruber im Amt bestätigt. Für die Ressorts, EDV/Netzwerk/Presse 

konnte Heinz-Peter Drieschmanns gewonnen werden. Die Jugendarbeit obliegt nun in den 

Händen von Martina Reindl (Küchenmeisterin an der Feuerwehrschule Regensburg) und 

Michael Taube (Küchenleiter). Als Koordinator und Ratgeber steht Klaus Huber, der 20 Jahre 

den Verein erfolgreich geführt hat, dem Team zur Seite.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


